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Editorial
Die ALSA PK wächst und wird 
immer beliebter. Die gute Leis-
tungsbilanz lässt unsere Pen-
sionskasse immer weiter 
wachsen. 
In diesem Jahr stieg die Fir-
menzahl um 25 auf 764 und die 
Mitgliederzahl im zweistelligen 
Prozentbereich. Der Trend der 
letzten Jahre dürfte auch im 
2016 eine klare Fortsetzung 
finden. Viele neue Offerten für 
Anschlüsse an die ALSA PK 
haben wir bearbeitet, welche 
erfahrungsgemäss im Oktober 
und November entschieden 
werden.
Das ausgezeichnete Preis-/
Leistungsverhältnis findet das 
Interesse vieler KMU-Firmen 
und Broker. Aber auch die Qua-
lität der Beratung und Verwal-
tung wie auch die Netzwerk-
plattform tragen dazu bei, sich 
bei der ALSA PK zu informie-
ren. 

Ihr Harry Ziltener
Geschäftsführung + Verwaltung

Assurinvest AG

 �Informationen für die Pensionierung

Eine Pensionierung will frühzeitig ge-

plant sein. Spätestens mit 55 Jahren 

sollten wichtige Fragen geklärt wer-

den, damit optimale Lösungen und 

auch Einsparungen erzielt werden. Aus 

diesem Grund lädt die ALSA PK ihre 

Versicherten vor dem Ruhestand zu 

einem halbtägigen Seminar über die 

Altersplanung ein.

Soll ich mich frühzeitig pensionieren 

lassen? Oder was muss ich tun, wenn 

ich länger arbeiten will? Reicht das 

Einkommen im Alter? Kann ich mich 

noch steuergünstig in die Pensions-

kasse einkaufen? Soll ich mein PK-

Guthaben als Rente oder Kapital oder 

in gemischter Form beziehen? Wann 

und wie melde ich meine Pensionie-

rung bei der AHV an? Wie beziehe ich 

gestaffelt steuergünstig meine PK- und 

3.-Säule-Gelder? Wie lange kann ich 

von meinen Vermögen leben?

Fragen über Fragen, die es zu beant-

worten gilt, wenn man seinen Lebens- 

abend gut vorbereiten und wenn mög-

lich Gelder sparen will. Als zusätzliche 

Dienstleistung bietet die ALSA PK kos-

tenlos eine entsprechende Beratung. 

Die Finanzplaner der Swiss KMU-Part-

ner geben dabei gerne Auskunft sowie 

auch die Mitarbeitenden der ALSA PK.

Die Versicherten der ALSA PK werden am Dienstag, 3. November 
2015 zu einem halbtägigen Seminar mit Informationen und Finanz-
beratung für den dritten Lebensabschnitt eingeladen.

Gut gerüstet für den  
nächsten Lebensabschnitt.
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 �Who is who am 17. November 2015 in Hinwil
Sportbahnen Atzmännig

Für Geschäftsleiter Roger Meier ge-

hören die Sportbahnen Atzmännig zu 

den Top 3 der Freizeitangebote der 

Region am oberen Zürichsee, nämlich 

Kinderzoo, Alpamare und Atzmännig. 

Jährlich besuchen über 450‘000 Per-

sonen das Freizeitzentrum. Im Winter 

sorgen die Pisten für Skivergnügen 

und die Holziglus für besonderen 

Spass. Im Sommer warten 15 Attrak-

tionen wie z.B. Rodelbahn, Seilpark, 

Streichelzoo und Restaurants auf die 

Besucher.

Schirmfabrik Strotz AG
Die älteste und einzige Schirmfabrik 

in der Schweiz ist die Strotz AG in 

Uznach, die vor 164 Jahren gegründet 

worden ist. Mit ihren Produktions

stätten in Uznach und Asien ist die 

Strotz AG der klare Marktführer. Etwa 

10‘000 Schirme der Luxusklasse wer-

den noch in Uznach gefertigt. Aus 

rund 300 Einzelteilen besteht ein 

Schirm, sei es ein Werbeschirm oder 

auch ein Knirps. Im Unternehmen ist 

mit Andrea und Roman Strotz bereits 

die 5. Generation tätig.

Turbal AG  
Turbinen- und Maschinenbau

Roland Hugentobler stellte seine Tur-

bal AG in Jonschwil/SG vor. Rund 45 

Mitarbeitende bauen Wasserturbinen 

für effiziente ökologische Stromver-

sorgungen. Eindrücklich sind die 

grossen Turbinenräder, welche sorg-

fältig aus einem Block gefräst wer-

den. Über 400 Turbinen wurden schon 

ausgeliefert. Auch Meerwasser-Ent-

salzungsanlagen werden gebaut, so 

z.B. für Bahrein, wo pro Sekunde 4000 

Liter Wasser entsalzt werden.

Roland Hugentobler von der Turbal AG,  
Roger Meier, Sportbahnen Atzmännig AG und 
Andrea und Roman Strotz von Strotz Schirme 
stellten ihre Unternehmen vor.

Das Datum für unser nächstes Treffen 

«Who ist who» steht. Am 17. Novem-

ber 2015 sind wir im Sport Trend Shop 

in Hinwil zu Gast, wo Sie die Gelegen-

heit haben, Ihr Unternehmen den Mit-

gliederfirmen der ALSA PK vorzustel-

len. Diese Plattform ist sehr beliebt, 

hilft Netzwerke zu finden und Kon-

takte zu knüpfen.

Präsentiert sich der Sport Trend Shop in Hin-
wil am 17. November schon winterlich? Die 
weisse Pracht draussen ist zu diesem Zeit-
punkt fraglich, aber drinnen fehlt nichts für 
die neue Wintersportsaison 2015/16.   
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 �ALSA PK ein Schwergewicht der 2. Säule

Stiftungsratspräsident Peter Lüthi 

durfte 150 Vertreter der angeschlosse-

nen Firmen zur Mitgliederversammlung 

in der Himmapan-Lodge begrüssen, wo 

dann Harry Ziltener als Geschäftsführer 

die erfreulichen Zahlen präsentieren 

konnte. Auch der Rundgang durch die 

neue Elefantenanlage und das thailändi-

sche Nachtessen in besonderer Atmo-

sphäre fanden den Zuspruch der Fir-

menvertreter.

Die ALSA PK gehört mit über einer Mil

liarde Vorsorgegelder zu den grösseren 

Pensionskassen für KMU-Betriebe. Als 

Schwergewicht der 2. Säule war der 

neue Elefantenpark in Knie’s Kinderzoo 

in Rapperswil im Mai der prädestinierte 

Austragungsort für die Mitgliederver-

sammlung. Und die Mitglieder kamen in 

Scharen und genossen auch den von 

Franco Knie geführten Rundgang durch 

die neue Elefantenanlage.

Die Negativzinsen der Schweize-

rischen Nationalbank (SNB) tref-

fen auch die Pensionskassen.

In diesem Zusammenhang wurde 

mehrmals kolportiert, dass die 

Pensionskassen inskünftig Bar-

geld horten. Bei der ALSA PK ist 

dies nicht der Fall.

Gründe dafür sind die Kosten und 

die Governance. So ist der Trans-

port von Geldnoten aufwendig 

und teuer, aber auch die sichere 

Lagerung kostspielig. Auch die 

praktischen Probleme einer Bar-

geldhortung sind nicht zu unter-

schätzen. 

Der heute ausgerichtete Zins von 

1,75% der Pensionskassen auf 

das Kapital entspricht im Übrigen 

dem BVG-Auftrag. Denn dort 

heisst es ausdrücklich, dass die 

Verzinsung der Teuerung und da-

mit dem Ausgleich der Kaufkraft 

entsprechen soll. Heute haben 

wir bestimmt keine Inflation.

 �Bunkern  
Pensionskassen 
Bargeld?

Thailändisches Nachtessen in 
der neuen Himmapan-Lodge.

Schwergewichte in der Vorsorge und in der Tierwelt:  
v.l.n.r. ALSA PK-Stiftungsratspräsident Peter Lüthi aus Schmerikon, Geschäftsführer Harry Ziltener 
und Franco Knie als Gastgeber zusammen mit den Dickhäutern.
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In dieser Rubrik stellen wir Ihnen
ALSA PK-Kunden vor.
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 �Träume aus Glas mit Glasmanufaktur Buttikon AG
Glas kann klar, schlicht, kantig, ver-

spielt, bedruckt, geätzt, gerundet, 

farbig, sichtschützend und vieles 

mehr sein. Die Glasmanufaktur Butti-

kon AG arbeitet seit bald 80 Jahren 

mit Glas. Bereits ist die dritte und 

vierte Generation im Unternehmen 

tätig, das von Walter Lerch geleitet 

und präsidiert wird. Thomas Abt (Lei-

tung Verkauf) und Marcel Müller (Fi-

nanzen) gehören neben Walter Lerch 

zu den Aktionären. Über 40 Mitarbei-

tende erfüllen Glaswünsche, beraten, 

fertigen, veredeln und montieren 

Glas.

1936 in Buttikon gegründet, hat die 

Glasmanufaktur vor vier Jahren in 

Reichenburg einen modernen, gros-

sen Bau aus Stahl-, Holz- und natür-

lich aus Glaskonstruktion bezogen, 

wo in der riesigen Werkhalle Glas in 

allen Formen, Dicken, Arten gelagert, 

geschnitten, gebohrt, geschliffen und 

gehärtet wird. Zwei grosse Showrooms 

zeigen die schier unbegrenzten Mög-

lichkeiten mit Glas. Glas im Badezim-

mer, sei es in der Dusche, WC, mit 

Spiegeln, Wänden und Türen, Glas-

möbel oder Glasabdeckungen in der 

Küche werden ausgestellt. Dazu die 

formschönen Beschläge und kunst-

vollen Glaskreationen, Wintergärten, 

Glastreppen und -wände. Wer mit der 

Partnerin den Showroom besucht, ist 

schon verloren …

Glasmanufaktur Buttikon AG berät 

Architekten, Innendekorateure, 

Schreiner, Schlosser und Private. 

«Die Beratung wird bei uns gross ge-

schrieben, denn mit Glas lassen sich 

wirklich Träume erfüllen», erklärt 

Walter Lerch. Die Kundschaft stammt 

meist aus den Regionen Zürichsee 

und Glarnerland, aber auch von weit 

her wird der Showroom aufgesucht.

Beste Erfahrung mit ALSA PK 
Seit drei Jahren ist die Glasmanufak-

tur Buttikon AG bei der ALSA PK. Vor-

her führte sie eine eigene Vorsorge-

stiftung, welche von der Assurinvest 

verwaltet wurde. «Der Wechsel zur 

ALSA PK lag aus Kostengründen auf 

der Hand und ich bin sehr zufrieden 

damit. Der Service und die Beratung 

sind vorzüglich und die Anlässe wie 

Mitgliederversammlung oder ‹Who is 

who› kurzum genial. Wertvolle Kon-

takte führen zu einem sympathischen 

Netzwerk», lobt Walter Lerch die Vor-

sorgeeinrichtung.

Walter Lerch vor speziell bedrucktem Glas.Blick in den Showroom.

Das neue Firmengebäude in Reichenburg.


